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Schrille Kostüme und Pyrotechnik auf der Bühne:
die Band »Kissin Time« steht ihren Idolen von
»Kiss« (80er-Jahre) bei der Show in nichts nach.

Zum Abheben schön: Frontsängerin Karo Blasek, hier mit der Gitarristin
Claudia Jung und Anja Gawron (Schlagzeug), gibt ordentlich Gas.

»Black Rosie« ist zum ersten Mal auf Einladung der Kulturgemeinschaft
Beverungen zu Gast in der Stadthalle gewesen. 400 begeisterte Fans

ließen sich am Freitagabend bei den Hits der australischen Band AC/DC
wie »T.N.T.« und »High Voltage« gerne mitreißen. Fotos: Harald Iding

Starkstrom fließt in ihren Adern
Metal-Nacht der Kulturgemeinschaft begeistert mit »Black Rosie« (AC/DC) und »Kissin Time« (Kiss) die Fans 

Von Harald I d i n g

B e v e r u n g e n  (WB). Zer-
rissene Jeans, lange Haare und
das Glücksgefühl wie ein Teen-
ager – so mancher der 400
Fans in der Stadthalle hat sich
in die Zeit der 80er-Jahre
zurückversetzt gefühlt. Mit der
Neuauflage der Metal-Nacht
hat die Kulturgemeinschaft Be-
verungen den musikalischen
Start ins neue Jahr versüßt.

Erstmalig haben auf der Bever-
unger Bühne die fünf Musikerin-
nen von »Black Rosie« an den
Gitarren, am Schlagzeug und vor
den Mikros gezeigt, dass Musik für
alle da ist – und auch von allen
gespielt werden kann. Sicher wäre
die Hard-Rock-Band »AC/DC«
(englische Abkürzung für Wechsel-
strom/Gleichstrom) mächtig über-
rascht, dass es eine »weibliche
Antwort« auf Superstars wie An-
gus Young und Brian Johnson gibt.
Die deutschen Profimusikerinnen
Karo Blasek (Sängerin) sowie Gaby
Neitzel an der weißen Gibson,
Claudia Jung (Rhythmus), Angie
Schneider (Bass) und Anja Gawron
(Schlagzeug) haben auf der Bühne
bald ebenso viel Energie an den
Tag gelegt, wie ihre großen Vorbil-
der aus Australien. Wenn
»Highway to Hell« angespielt wird
oder das »Dirty Deeds Done Dirt
Cheap« erklingt, dann gibt es kein
Halten mehr und die Band rockt
mit dem Publikum in Beverungen

um die Wette. Da geht mächtig die
Post ab und der Starkstrom fließt
in den Adern. Frontsängerin Karo
lässt keinen Zweifel daran, dass
sie für die Rockmusik lebt. Mit

jeder Minute dreht
sie mehr auf und
lässt den jubelnden
Fans keine Zeit zum
Ausruhen. Ihre Kol-
legin Gaby Neitzel an
der Leadgitarre trägt
zwar keine samt-
blaue Schuluniform
wie Angus, fliegt
aber trotzdem sou-
verän und sicher
über die Gitarrensai-
ten. »Der Zuspruch
ist wirklich gut und
wir sind mit dem
Abend sehr zufrie-
den«, betonten Ute
Pannewitz und Ilse
Marquardt von der
Kulturgemeinschaft

Beverungen. Mit zum Erfolg hat
der Auftritt der Vorgruppe »Kissin
Time« beigetragen. Wie ihre Idole
von Kiss aus den Vereinigten
Staaten traten sie in schrillen
Kostümen, geschminkten Gesich-
tern, hohen Plateauschuhen und
mit ausgestreckter Zunge ins
Scheinwerferlicht, um kräftig zu
rocken – und traditionell die Fun-
ken sprühen zu lassen. Ohrwür-
mer aus den 70er- und 80er-Jah-
ren wie »I made for loving you«
oder »Rock and roll all nite«
glänzen selbst im 21. Jahrhundert
noch mit einem Rhythmus, bei
dem man mitmachen muss. Fans
von harter Rockmusik sind hier
voll auf ihre Kosten gekommen.

Mehr Fotos
im Internet:
www.westfalen-blatt.de
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Marienmünster
Öffnungszeiten

Hallenbad Vörden: 15 bis 21 Uhr
Familienbad.

TTageskalenderageskalender

Beverungen 
Vereine und Verbände

Schachclub Turm: 19.30 Uhr 
Spielabend im Hotel Kuhn.
Caritas-Büro: von 9 bis 12 Uhr im
Pfarrheim geöffnet, Weserstraße
22 (im Pfarrheim).
Selbsthilfe Epilepsie: 19 bis 21 Uhr
telefonische Beratung und Info
unter � 0 52 73/88 43 0.
Hilfe zur Selbsthilfe: Mobiler Sozi-
aldienst von 8 bis 18 Uhr,
� 0 52 73/38 99 22 4.
Gospelchor »be voices«: 20 Uhr
Probe im Gemeindezentrum 
Beverungen.
Seniorennetz Beverungen: 10 bis
12 Uhr geöffnet, Weserstraße 22,
� 0 52 73/36 46 81.
Behinderten-Sportgemeinschaft
Beverungen: Herz- und Osteoporo-
segruppen von 18 bis 19.30 Uhr in
der Großturnhalle Beverungen.
Ev. Kirchengemeinde Beverungen:
20 Uhr Probe Gospelchor.
Ev. Kirchengemeinde Lauenförde:
14.30 Uhr Seniorengymnastik,
19.30 Uhr Chor mit M. Solowjewa.

Sehen & Erleben
Tourist-Information Beverungen:
Weserstraße 10.
Wassersportverein Beverungen:
9.30 bis 11.30 Uhr Geschäftsstelle
geöffnet, Lange Straße 7 b,
� 0 52 73/374 89 05.
Hallenbad Derental: von 16 bis 19
Uhr geöffnet, GGemischte Sauna:
von 17 bis 21 Uhr.
Kur- und Touristik-Information
Bad Karlshafen: von 9 bis 12 Uhr
und von 14 bis 16 Uhr im Rathaus
geöffnet.

Schiedsrichter Norbert Loepp (von links)
beglückwünscht Mario Plesse, Willi Vös-

sing, Ralf Rodermund und Yannik Stürzni-
ckel zum Gewinn. Foto: Jan Schümmelfeder

Kegelclub glänzt auch auf Glatteis
32 Teams bei der Stadtmeisterschaft – Stöcke rutschen ins Ziel

Beverungen (jan). Ein ru-
higes Händchen, Präzision
und das nötige Quäntchen
Glück: Darauf kommt es an,
wenn man bei der kultigen
Wintersportart Eisstock-
schießen zum Erfolg kom-
men will. Genug von all
diesen Eigenschaften bewies
das Team des Kegelclubs
»Auf Geht’s«. Trotz eisiger
Temperaturen lieferten sich
die vier Kegelbrüder Mario
Plesse, Willi Vössing, Ralf
Rodermund und Yannik
Stürznickel einige hitzige
Duelle mit ihren Gegnern. In
einem hart umkämpften Fi-
nale setzten sie sich souve-
rän durch. Sie sicherten sich
als beste von 32 Mannschaf-
ten die goldene Eisstocktro-
phäe. 

Natürlich standen hierbei
der Spaß und die Möglich-
keit, in diese ausgefallene
Wintersportart hineinzu-
schnuppern, im Vorder-
grund. Ziel des Spiels ist es,
die an Holzgriffen befestig-
ten Plattformen möglichst
nah an eine im Feld platzier-
te Markierung zu schießen.
Die Spieler mit den meisten
Stöcken innerhalb einer ge-
kennzeichneten Zone gewin-
nen. Neben den Turnierteil-
nehmern waren viele Schau-

lustige gekommen, um dem
Spaß beizuwohnen. 

Auf einer zwischen den
Spielbahnen eingerichteten
Insel wurde bei den Partien
mit gefiebert und getanzt.
Reichlich Glühwein und an-
geregte Gespräche ließen die
Wochenendstimmung an
diesem Abend keinesfalls zu
kurz kommen.

Organisator Rembert
Stiewe war begeistert: »Es
ist alles nach Plan verlaufen.

Die Resonanz war toll.« We-
gen der begrenzten Teilneh-
merzahl habe man vielen
Teams leider absagen müs-
sen.

Mehr als drei Viertel der
Mannschaften aus dem ver-
gangenen Jahr waren auch
diesmal mit dabei, um sich
erneut miteinander zu mes-
sen. Das diesjährige Turnier
soll nicht ihre letzte Chance
gewesen sein. »Es ist unser
Ziel, die Stadtmeisterschaft

im Eisstockschießen zur
Tradition zu machen«, sagte
Rembert Stiewe.

»Zwischen Weihnachten
und Karneval ist nicht viel
los. Darum soll das Turnier
eine dauerhafte Attraktion
für alle Menschen im Umfeld
werden.«

Mehr Fotos gibt es im
Internet:

@ www.westfalen-blatt.de

Ausbau Alleenradweg
Beverungen (WB). Bei einer Informati-

onsveranstaltung am Montag, 23. Janu-
ar, geht es um den geplanten Ausbau des
Alleenradweges innerhalb der Kernstadt
Beverungens auf der stillgelegten Bahn-
trasse zwischen altem Bahnhof und
Johann-Diedrich-Straße. Beginn ist 18
Uhr, Stadthalle Beverungen, Saal Bever.

Reise in die Toskana
Marienmünster (WB). Der Pastoralver-

bund Marienmünster reist vom 29. Mai
bis 4. Juni in die Toskana. Es werden die
Städte Florenz, Pisa, Assisi und andere
erkundet. An der Reise Interessierte, die
nicht zum Pastoralverbund Marienmüns-
ter gehören, sind willkommen. Infos gibt
es bei Pater Gerd Blick, � 0 52 76/10 19.

– Anzeige –


